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AGENDA

• „Gute Arbeit“: Der Auftrag der AG StotA in der DFPP e.V.

• Leitlinien, Praxisempfehlungen, Expertenstandards, State 
of the Art: was – wie – wofür?

• AG StotA – Arbeitsweisen und Erfahrungen

• Ein Fazit, ein Aufruf
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Gute Arbeit: Auftrag der StotA

DFPP – Ziel und Zweck
▪ Praxis der (pflegerischen) Hilfen verbessern

▪ Kompetenzen und Befugnisse für die Pflege erhöhen

StotA – Ziel und Zweck
▪ Bündeln und Verfügbarmachen von Experten- und Fachwissen

▪ Für wichtige praktische Fragen Praxisempfehlungen
beschreiben
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Gute Arbeit: Auftrag der StotA

„Gute Arbeit“ in der psychiatrischen Versorgung:
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Leitlinien, Praxisempfehlungen und Co.

Behandlungsleitlinien 

• systematisch entwickelte Aussagen zur 
Unterstützung der 
Entscheidungsfindung bzgl. Vorgehen 
bei Gesundheitsproblemen

•Orientierungshilfen; Handlungs- und 
Entscheidungskorridore

• Zielgruppe: Betroffene, Profis, 
Entscheider
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Leitlinien, Praxisempfehlungen und Co.

Leitlinien und andere Empfehlungen für 
Gesundheitsfachberufe?
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StotA: Arbeitsweisen

Organisation - aktuell

• Ca 50 Pers im Verteiler

• Ca 10-25 in den AG-
Treffen, 2x/Jahr

• U-Ag bei Bedarf, 
eigener Arbeitsmodus 

• B. Bed. Online-
Austausch
& Basecamp-Nutzung
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StotA: Arbeitsweisen

Inhaltlich

•…im Rahmen des Machbaren an den 
Methoden der Leitlinienentwicklung der 
AWMF

• Literaturrecherchen und 
Expertenkonsens

• Transparentes Vorgehen

•Methodenpapier
in Arbeit
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StotA: Themen & „Produkte“

• Seit Gründung (2012) breite Palette an Themen 
diskutiert, u.a. Hoffnung, Pflegeprozess, Recovery, 
Coping, FEM 

•Aktuell: Stellungnahme Peer-Einbezug
Stellungnahme Bezugspflege in Arbeit (mit IzEP)

• Fortlaufend: Fragen von Methodik und 
Zusammenarbeit.
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StotA: Themen & „Produkte“
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StotA: Erfahrungen & Erkenntnisse

• Der Weg vom ersten Themenvorschlag bis zur Beschreibung 
einer Handlungsempfehlung ist lang – viele Detailfragen 
bringen spannende Diskussionen. 

• Häufig ist sinnvoll zunächst Positionspapier/ Stellungnahme zu 
beschreiben, dann erst Praxisempfehlung 

• Neben der Praxisempfehlung/ Stellungnahme an sich muss das 
Verfahren zur Erstellung geklärt werden

• Neben der Erstellung muss auch über Verbreitung und 
Implementierung nachgedacht werden
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StotA: das Fazit führt zum Aufruf ☺

• Für viele Themen sind Empfehlungen 
sinnvoll

• Jede Empfehlung braucht viel, 
strukturierte und transparente 
Vorarbeit

• „OP“: Methodenpapier; Themen 
Dissemination/ Implementierung

→ viele Aufgaben, aber auch sehr 
spannende Prozesse… 
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StotA: das Fazit führt zum Aufruf ☺

DANKE!

Kontakt: ag-stateart@dfpp.de
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